
Protokoll der 1. ordentlichen Kirchgemeindeversammlung 2026 
Budgetgemeindeversammlung 
Mittwoch, 14. Januar 2026, 20.00 Uhr, Pfarreizentrum 
Ordentliche Eröffnung der Versammlung 

Der Präsident des Kirchgemeinderates Roger Häfner begrüsst die Anwesenden und eröffnet die 
Versammlung formell. Verschiedene Personen haben sich schriftlich oder mündlich entschuldigt. 
Von der Presse ist Monika Wiek vom Weinfelder Anzeiger vor Ort. 

Eingeladen 

Anwesend 
Absolutes Mehr 
Wahlbüro 
Protokoll 

3103 Stimmberechtigte(+ 40 gegenüber der Rechnungs­ 
gemeindeversammlung 2025) 

59 Stimmberechtigte (32 Frauen, 27 Männer) 
30 Stimmen 

Manuela Bodenmann-Hollenstein und Stefan Wiek 
Ursula Helg-Hegglin 

Es bestehen keine Einwände gegen anwesende Personen oder gegen die Traktandenliste. 

ARU leitet die Versammlung ein mit der Feststellung, dass Weinfelden auch Winter kann. Die 
Hoffnung, dass die Kirchgemeinde Weinfelden mit Märstetten und Ottoberg nicht im Nebel versinkt, 
sei mehr als berechtigt. Er wünscht der Kirchgemeinde Mut und Wissen für die Kirche der Zukunft. 

Traktanden 

1. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 11. Juni 2025 
2. Budget 2026 und Festsetzung Steuerfuss 2026 
3. Wahl der Mitglieder der Rechnungsprüfungskommission sowie des Wahlbüros für die Legislatur 

2026 - 2030 
4. Informationen des Kirchgemeinderates und allgemeine Umfrage 

1. Protokoll 

Das Protokoll wird in der Botschaft nicht mehr abgedruckt, sondern ist auf der Homepage der 
Kirchgemeinde einsehbar. Das Protokoll der Rechnungsgemeindeversammlung vom 11. Juni 2025 
wird einstimmig genehmigt und Ursula Helg verdankt. 

2. Budget2025 

2.1 Details zum Budget 
Für das Jahr 2026 wird ein Aufwandsüberschuss von CHF 120'005 budgetiert. Wie Verwalter Martin 
Lüthy erklärt, ist nicht mit steigenden Steuereinnahmen zu rechnen. Die Gründe dafür sind die 
schwieriger werdenden wirtschaftlichen Bedingungen bei den juristischen Personen. Zudem werden 
durch die Abschaffung des Eigenmietwerts in den Jahren 2026 und 2027 hohe Gebäude­ 
Unterhaltsarbeiten erwartet, was sich negativ auf das steuerbare Einkommen von natürlichen 
Personen auswirken dürfte. Aus diesen Gründen muss sich die Kirchgemeinde auf die Erhöhung des 
Steuerfusses um ein bis zwei Prozent einstellen. Das Budget 2026 basiert noch unverändert auf 
einem Steuerfuss von 17 Prozent. 



2.2 Diskussion zum Budget 
Zum Budget 2026 besteht kein Diskussionsbedarf. 

Der Kirchgemeinderat beantragt, das Budget 2026, basierend auf einem Steuerfuss von 17 Prozent, 
mit einem Ausgabenüberschuss von CHF 120'005 zu genehmigen. 

Abstimmungsresultat: 
Der Steuerfuss für das Jahr 2026 wird einstimmig auf 17 Prozent belassen. 
Das Budget 2026 wird einstimmig genehmigt. 

Der Präsident dankt den Anwesenden für das Vertrauen und dem Verwalter für seine sorgfältige 
Arbeit. 

3. Wahl der Mitglieder der Rechnungsprüfungskommission sowie des Wahlbüros für die 
Legislatur 2026 - 2030 

Der Präsident schlägt vor, die beiden Gremien je in Globo per Akklamation zu wählen. Die 
anwesenden Stimmbürgerinnen und Stimmbürger sind damit einverstanden. Für die Amtsdauer 
vom 1. Juni 2026 bis 31. Mai 2030 stellen sich zur Wahl: 

Rechnungsprüfungskommission (RPK): 
Güttinger-Lampart, Eva IWeinfelden 1981 Bisher (seit 2022) 

Helfenberger, Fabian Weinfelden 11992 Bisher (seit 2025) 

Marazzi, Sandro (entschuldigt) Märstetten 1974 Neu 
Neeser-Schmid, Gaby Weinfelden h967 Bisher (seit 2022) 

Scherrer-Koller, Melanie (entschuldigt) Weinfelden 1982 Bisher (seit 2022) 

Schifferle, Corinne Weinfelden 1983 Bisher (seit 2022) 

Die Mitglieder der RPK werden mit Applaus bestätigt, resp. neu gewählt. 

Wahlbüro: 
Bodenmann-Hollenstein, Manuela Weinfelden 1973 Bisher (Seit 2022) 

Kolb, Karin Weinfelden n970 Neu 

Stäheli, Reto (entschuldigt) Weinfelden h974 Bisher (Seit 2022) 

Wiek, Stefan Weinfelden 1958 Bisher (Seit 2022) 

Widmer-Schmid, Sondre Märstetten h972 Bisher (Seit 2019) 

Alle Mitglieder des Wahlbüros werden mit Applaus bestätigt, resp. neu gewählt. 

Die scheidenden Mitglieder der beiden Kommissionen, Daniel Moder und Adelheid Krucker, werden 
an der Rechnungsgemeindeversammlung vom 10. Juni 2026 verabschiedet. 



4. Information des Kirchgemeinderates und allgemeine Umfrage 

4.1 Dienstjubiläen 
Murielle Egloff, 15 Jahre: 
Gemeindeleiter Armin Ruf ist froh um die Möglichkeit, in Zusammenarbeit mit der Landeskirche 
vom Wissen und grossen Engagement von Murielle Egloff profitieren zu dürfen. Er gratuliert ihr für 
ihre erfolgreiche Arbeit mit den Jugendlichen, insbesondere mit den Firmanden und Firmandinnen. 

Besim Markaj, 10 Jahre: 
Besim Markaj wird von Armin Ruf für seine Zuverlässigkeit als Sakristan gelobt und er dankt ihm für 
sein Herzblut, das er in seine Arbeit steckt, damit die Menschen in der Kirche ein Zuhause finden. 
Ebenso erwähnt er die erfolgreiche Ministrantenbetreuung in Zusammenarbeit mit Murielle Egloff. 

Eun Hye Lee, 15 Jahre: 
Armin Ruf schätzt die Leidenschaft für die Kirchenmusik, das Können und die Flexibilität der 
Organistin Eun Hye Lee mit einem Wort: Wunderbar! 

Chorleiterin Manuela Eichenlaub, 15 Jahre, und Sakristanin Rita Capparelli, 10 Jahre, haben sich für 
die Versammlung entschuldigt. 

Ursi Häfner-Neubauer, 15 Jahre: 
Mit dem Jubiläum für 15 Dienstjahre steht für Ursi Häfner-Neubauer gleichzeitig der Übertritt in die 
Pensionierung bevor. Der Gemeindeleiter würdigt ihre Arbeit in der Seelsorge und lobt ihr Talent, 
Menschen im hohen Alter und in schwierigen Lebenssituationen einfühlend zu begleiten. Er dankt 
ihr für die Bereitschaft, Gottesdienste in den Pflegeheimen und Beerdigungen zu gestalten und 
wünscht ihr alles Gute für ihren neuen Lebensabschnitt. Die offizielle Verabschiedung von Ursi 
Häfner-Neubauer findet am Sonntag, 1. Februar 2026 statt. Sie erhält als Abschiedsgeschenk einen 
Feldstecher. 

Alle Jubilare erhalten einen Blumenstrauss. 

4.2 Begrüssung Martina Mücke 
Martina Mücke ist seit August 2026 in einem kleinen Pensum in der Kirchgemeinde tätig, seit 
anfangs Januar 2026 mit einem Pensum von 60 Prozent als Pfarreiseelsorgerin und Nachfolgerin 
von Ursi Häfner-Neubauer. Roger Häfner dankt ihr für die Bereitschaft, sich in unserer Pfarrei zu 
engagieren. Sie freut sich, den «Pfarreigarten» weiter bestellen zu dürfen. 

4.3 Begrüssung David Roth 
David Roth ist ab dem 1. Dezember als kirchlich-sozialer Mitarbeiter mit einem Pensum von 20 
Prozent im Postoralraum Thurgau Mitte tätig. 

4.4 Erneuerungswahlen des Kirchgemeinderates am Sonntag, 8. März 2026 
Für die Amtsdauer vom 1. Juni 2026 bis 31. Mai 2030 stellen sich zur Wahl: 

Bisher: 
Alfredsson, Katharina (Ressort Pfarreizentrum) 
Alves, Helga (Ressort Katechese) 
Lüthy, Martin (Ressort Finanzen) 
Ruf, Armin (Gemeindeleiter, Ressort Personal) 



Häfner-Neubauer, Roger (Präsidium) 

Neu: 
Manser, Norbert (Ressort Liegenschaften) 
Soeder, Vanessa (Aktuariat) 

Martin Beck und Ursula Helg werden an der Rechnungsgemeinde verabschiedet. 

4.5 Ausblick 2026 
Mit einer gemeinsamen Feier mit Weihbischof Josef Stübi am Patrozinium, 21. Juni 2026, begeht der 
Kirchenchor sein 150-Jahr-Jubiläum und Theo Scherrer darf sein 55jähriges Priesterjubiläum feiern. 

4.6 Nächste Versammlung 
Die Rechnungsgemeindeversammlung findet am Mittwoch, 10. Juni 2026, 20.00 Uhr, statt. 

4.7 Allgemeine Umfrage 
Es gibt keine Wortmeldungen. 

4.8 Dank 
Der Präsident bedankt sich beim Team des Pfarreizentrums, bei der Behörde und den 
Kirchbürgerinnen und Kirchbürgern. Das Hauswartteam hat einen Umtrunk vorbereitet, zu dem alle 
eingeladen sind. 

Ende der Versammlung 21.00 Uhr. 

Weinfelden, 14. Januar 2026 

Aktuarin 

Roger Häfner-Neubauer sula Helg-Heg; 

Wahlbüro 

b. JJ,'cft 
Stefan Wiek _,,,/ Manuela Bodenmann-Hollenstein 


